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Als viertes von 19 Kindern wurde Maria Su-
sanna Gutermann am 26.8.1696 in Biberach
als Tochter des Goldschmieds, Handels-
manns und Angehörigen des Inneren Rats
Georg Friedrich Gutermann und der Anna
Maria Werner (Tochter des Apothekers und
Stadtgerichtsassessors in Memmingen) ge-
boren. Die Familie wohnte im Haus am
Marktplatz 15. Maria Susanna war 12 Jahre
alt, als die Mutter im Alter von 42 Jahren
starb. Von den Geschwistern waren noch
zwei weitere Schwestern am Leben. Der
Vater heiratete wieder, wobei die Stiefmut-
ter nur wenige Jahre älter als Maria Susanna
war. Aus dieser Ehe stammten weitere 13
Kinder, von denen die meisten im Kindesal-
ter starben.
Mit 25 Jahren heiratete sie den 56jährigen
Johann Melchior Dinglinger (1664-1731), Hof-
juwelier Augusts des Starken in Dresden -
ein berühmter und wohlhabender Mann.
Für ihn war es bereits die vierte Ehe, und
aus den vorangegangenen Ehen waren 11
Kinder im Alter von einem bis 26 Jahren
vorhanden.
Neben der großen Familie erwartete Maria
Susanna, die nur mit einer bescheidenen
Mitgift und einigem Hausrat angekommen
war, in Dresden auch ein Haus, das für seine
Sehenswürdigkeiten - insbesondere den
Dachgarten - berühmt war und häufig Be-
such anlockte.
Zur bereits vorhandenen Kinderschar gesell-
ten sich in den folgenden Jahren noch fünf
eigene Kinder: drei Buben und zwei Mäd-
chen, die aber alle im Kleinkindalter verstar-
ben.
Susanna wurde als ein blühendes Geschöpf
mit einer Fülle blonden Haars beschrieben
und zu ihren Talenten soll eine nicht zu
verachtende nahrhafte wie wohlschme-
ckende Kochkunst gezählt haben.
Nach nur fünfjähriger Ehe starb sie im Alter
von 31 Jahren am 10.12.1726 in Dresden.
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